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Erinnern Sie sich noch? Lfrisere neue /Leserumfrage

^ Er wurde 1857 als jüngstes von zwölf Kindern in
einem Vorort von St. Gallen geboren. Seine El-
tern brachten grosse Opfer, um ihn Theologie
studieren zu lassen. Während seiner Studienzeit
in Einsiedeln und an der Universität in Loewen

QË? (Belgien) beschäftigte er sich nebenbei mit Bota-
' nik und Pflanzenheilkunde.

Nach Abschluss der Studien amtete er als

Dorfpfarrer in verschiedenen Gemeinden der
Ostschweiz. Der pflanzenkundige Pfarrer half in
vielen Fällen auch Kranken, so dass er sich ent-
scheiden musste, entweder als Seelsorger oder
Kräuterdoktor zu arbeiten. Er entschied sich für
eine Heilkräuterpraxis in einer Bündner Ge-
meinde. Noch im Alter von 65 Jahren musste er
ein medizinisches Examen ablegen. Er zog Pa-
tien ten aus aller Welt an, seine Schriften erreich-
ten hohe Auflagezahlen. Seine «Brissago» war
der einzige Luxus, den er sich gönnte. Er starb
1945 in Wangs, 87jährig. Sein «Grosses Kräuter-
heilbuch» wird noch heute zu Rate gezogen. <?.?

Schicken Sie uns Vornamen und Namen des
Kräuterdoktors auf einer Postkarte (oder auf einem
gleichgrossen Zettel in einem Couvert) bis zum
4. März 1 988. Adresse: Zeitlupe, Rätsel, Postfach,
8099 Zürich.

Wie finden
Sie den «Treffpunkt»?
Jeden Donnerstag (Wiederholung am folgen-
den Montag) um 16.10 Uhr sehen Sie im
Fernsehen DRS die Sendung «Treffpunkt».
Gertrud Furrer betreut die Sendung redak-
tionell, Eva Mezger präsentiert die Beiträge.
Gerne möchten wir Ihre Meinung zu dieser
Sendung erfahren. Sind diese Sendungen nö-
tig? Interessieren Sie die ausgewählten Bei-
träge? Konnten Sie schon einmal Nutzen dar-
aus ziehen? Wie finden Sie die Sendezeiten?
Würden Sie andere Sendezeiten vorziehen?
Schreiben Sie uns Ihre Meinung oder beant-
worten Sie die folgenden Fragen:
Sehen Sie die Sendung: regelmässig, manch-
mal, wenig?
Wie finden Sie die Sendungen: gut, angemes-
sen, nicht gut?
Sind die Sendezeiten: richtig, nicht richtig?

Für Themenwahl und Gestaltung der Sen-

dung wäre es für Gertrud Furrer hilfreich, das
Alter (fakultativ) ihrer Zuschauer/innen zu
erfahren.

Einsendeschluss: 1. März 1988

Umfang: etwa 30 Zeilen
Honoriert werden die abgedruckten Beiträge.

Zum letzten Wettbewerb
Das Lösungswort: Mary Wigman

236 Abonnenten haben die Tänzerin Mary Wig-
man erkannt, die dem Bühnentanz so viele neue
Impulse gegeben hat.
Unter den sechs falschen Namen lasen wir u.a.
Isadora Duncan, die auf tragische Weise ums
Leben kam; Lola Montez, die Gehebte König
Ludwigs I. von Bayern, der ihretwegen ab-
danken musste, und Fanny Elssler, die sowohl
den jungen Herzog von Reichsstadt als auch den
alternden Freiherrn von Gentz bezauberte.

Wir gratulieren folgenden Gewinnern:

• Frau Ida Schubert, 8400 Winterthur

• Herrn Kurt Stäubli, 4572 Ammannsegg

• Frau Susanne Grob, 4410 Liestal

• Frau Alice Anneler, 8968 Mutschellen

• Frau Dori Kunz-Gafner, 3600 Thun

Aus den richtigen Antworten ziehen wir fünf
Gewinner. Diese erhalten ein Geschenkabon-
nement der Zeitlupe zum Weiterverschenken,
gestiftet von einigen Mitgliedern des Lions Club
Baden.
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